
Vorteile von
übersetzungsgerechtem Schreiben

Der Nutzen im Überblick



Wie kann man
„übersetzungsgerecht Schreiben“?

• Zuerst verstehen, wie CAT-Tools arbeiten

• CAT-Tool = Computer-Aided-Translation-Tool

• Programme wie: Across, Trados, memoQ
Déjà Vu, Wordfast, Transit



Wie man Dateien für Übersetzungen 
vorbereitet

1. So wenig weiche Umbrüche wie möglich
2. Suche nach doppelten Leerpausen und entfernen
3. Keine harten Umbrüche, um den Text in die nächste 

Zeilen zu bekommen
4. Wenn möglich, mit Tabellen statt mit Tabulatoren 

arbeiten
5. Verschiedene Formatierungen im Text vermeiden
6. Automatische Aufzählungen verwenden, statt 

Zahlen/Buchstaben selbst zu schreiben
7. ggf. automatisches Inhaltsverzeichnis erstellen
8. Den Quelltext konsistent halten



Weiche Umbrüche
und Leerzeichen



Beispiel – weiche Umbrüche und Leerzeichen

Vorher:

Nachher:



Beispiel – weiche Umbrüche und Leerzeichen
(Ansicht in der Datenbank)

Durch vorbereitete Dateien wird die Konsistenz gewährleistet

Durch die weichen Umbrüche wird der Text bei einer Folgeübersetzung
nicht als 100%-Vorübersetzung gewertet.
In diesen Fall stimmt der Text wegen der weichen Umbrüche nur zu 96% 
überein.
Somit gibt es keine Vorübersetzung und die Übersetzung wird teurer, weil es 
mehr Nacharbeit gibt.



Harte Umbrüche



Beispiel – harte Umbrüche

Vorher:

Nachher:



Beispiel – harte Umbrüche
(Ansicht in der Datenbank)

Durch harte Umbrüche werden die Sätze im CAT-Tool getrennt.
Dadurch sind keine Vorübersetzungen und keine effiziente Arbeit möglich.

Durch das Entfernen der harten Umbrüche, sind die Satzteile 
zusammengefügt worden und können so in die Datenbank 
übernommen werden.



Tabellen und Tabulatoren



Beispiel – Tabellen und Tabulatoren
Vorher:

Nachher:



Beispiel – Tabellen und Tabulatoren
Vorher:

Nachher:

























Formatierungen



Beispiel – Formatierungen

• Texte werden oft von Grafikbüros für den Druck bearbeitet.

• Diese Texte werden so formatiert, dass es für den Druck besser 
aussieht - ermöglicht wird dies durch Formatierungen des Textes.

• Formatierungen beinhalten:

• Buchstabenabstände werden verkleinert, oder v e r g r ö ß e r t .

• Abstände zwischen den Wörtern werden verkleinert oder 
vergrößert.

• Dazu zählen auch: Fettschreibung, Kursivschreibung, 
Unterstreichung.

• Das Ziel: Nur die nötigen Formatierungen beibehalten und alle 
unnötigen entfernen, wie bspw. verschiedene Buchstabenabstände 
innerhalb eines Wortes.



Beispiel – Formatierungen

Eingelesen im CAT-Tool sieht der Satz wie folgt aus:

Ansicht eines Beispieltextes innerhalb einer PDF:

Jede Farbe innerhalb des CAT-Tools, steht für eine Formatierung, die im 
Text benutzt wurde. Das Grafikbüro hat sich hier verschiedener Zeichen- 
und Wortabstände bedient, um den Text nach Wunsch anzupassen.



Beispiel – Formatierungen

Eingelesen im CAT-Tool sieht der Satz wie folgt aus:

Ansicht eines Beispieltextes innerhalb einer PDF:

Es sollen jedoch nur zwei Formatierungen vorhanden sein!
1. Formatierung: der normale Text
2. Formatierung: die gelb markierten Passagen der folgenden Wörter:

• „Wissen zu Produkten, Produktion und Prozessen“
• „Verständnis“
• „Kommunikation“



Beispiel – Formatierungen

Um das zu korrigieren, muss man die Wort- und Zeichenabstände auf „0“ 
setzen (Programm: inDesign).

Vorher:

Nachher:



Automatische Aufzählung



Beispiel – automatische Aufzählung

mit autom. Aufzählungszeichenohne autom. Aufzählungszeichen



Beispiel – automatische Aufzählung

mit autom. Aufzählungszeichenohne autom. Aufzählungszeichen

Vorteile automatischer Aufzählungszeichen:
• CAT-Tools blenden bei der Übersetzung die Zeichen aus – dadurch:

• Zeitersparnis:
• Der Übersetzer muss die Zeichen nicht jedes Mal eingeben – bei großen 

Dateien kann man viel Zeit sparen.
• Falls sich das Aufzählungszeichen einer bereits vorhanden Übersetzung 

ändert, muss der Satz nicht extra in der Datenbank angepasst werden.
• Kostenersparnis:

• Bei der Textumfangberechnung werden die Zeichen ignoriert.
• Falls sich das Aufzählungszeichen einmal ändert, muss der Satz nicht extra 

mit dem neuen Aufzählungszeichen in der Datenbank abgespeichert 
werden.



Beispiel – automatische Aufzählung

mit autom. Aufzählungszeichenohne autom. Aufzählungszeichen

Vorteile automatischer Aufzählungszeichen:
• Fehlerminimierung: Das Risiko falsch gesetzter Aufzählungszeichen wird 

ausgeschlossen (bei Kunden und Übersetzern).



Automatisches Inhaltsverzeichnis



Automatisches Inhaltsverzeichnis

Vorteile eines automatischen Inhaltsverzeichnisses:

• Bei neuen Seiten werden die Seitenzahlen automatisch angepasst
• Wenn Überschriften umbenannt werden, auf die das 

Inhaltsverzeichnis verweist, werden sie auch automatisch im 
Inhaltsverzeichnis umbenannt.

• Es kann immer individuell angepasst werden, wie viel Unterkapitel 
im Inhaltsverzeichnis angezeigt werden: bspw. 1., 1.1, 1.1.1, 1.1.1.1

• Bei einer Übersetzung wird das automatische Inhaltsverzeichnis 
ausgeblendet – nur der Text, auf dem das Inhaltsverzeichnis 
verweist, wird übersetzt.



Automatisches Inhaltsverzeichnis

ohne autom. Inhaltsverzeichnis mit autom. Inhaltsverzeichnis

Bei einer Übersetzung wird das automatische Inhaltsverzeichnis ausgeblendet – nur 
der Text, auf dem das Inhaltsverzeichnis verweist, wird übersetzt.



Automatisches Inhaltsverzeichnis

ohne autom. Inhaltsverzeichnis mit autom. Inhaltsverzeichnis

Bei einer Übersetzung wird das automatische Inhaltsverzeichnis ausgeblendet – nur 
der Text, auf dem das Inhaltsverzeichnis verweist, wird übersetzt.



Inkonsistenter Quelltext



Beispiel eines inkonsistenten Quelltextes

• Schwere Körperverletzung oder Tod möglich.
• Schwere Körperverletzung oder Tod möglich
• Tod oder schwere Körperverletzung möglich.
• Dadurch Tod oder schwere Körperverletzung möglich.
• Führt zu schwerer Körperverletzung oder Tod.
• führt zu schwerer Körperverletzung oder Tod.
• Führt zu schweren Körperverletzungen oder Tod.

Sätze werden in den Dokumenten wiederholt unterschiedlich 
geschrieben, obwohl die Aussage des Satzes gleich bleibt.

Ein Redaktionstool schafft Abhilfe!



Lohnt sich eine Dateivorbereitung?



Lohnt sich eine Dateivorbereitung?
(Analyse im CAT-Tool)

Durch das Vorbereiten dieser Beispiel-Datei sind 389 Wörter weniger zu übersetzen 
(ca. 16 %)!
Das CAT-Tool erkennt:
• 196 Wörter mehr „Wiederholungen“ – vorher 157 Wörter – Jetzt 353 Wörter
• 184 Wörter mehr, die zu den 100 %-Vorübersetzungen hinzukommen – vorher 77 Wörter – 

Jetzt 261 Wörter
• Kostenersparnis für DE -> EN: ca. 73 EUR
• Kostenersparnis für DE -> EN, NL, FR, ES, IT: ca. 402 EUR

Unvorbereitet Vorbereitet



Zusatz:
Arbeiten mit Datenbanken



Arbeiten mit Datenbanken

Ein immer wiederkehrendes Problem, das die Konsistenz der 
Sätze beeinträchtigt, sind fehlende Sätze in einem Projekt 
bzw. Ergänzungen, die per E-Mail nachgereicht werden.

Beispieltext einer italienischen Übersetzung:



Beispieltext einer italienischen Übersetzung:

Korkenzieher = cavatappi

Nachträglich wurde ein zusätzlicher Satz bestellt, der den mittleren Satz ersetzen soll:

Keep a firm hold on the bottle and the corkscrew, then press and release the power button.

Oder auch:
Die Flasche und den Korkenzieher sicher festhalten, dann den Einschaltknopf drücken und loslassen.

Die Übersetzung lautete:
Tenere saldamente la bottiglia e il tappo, dopodiché premere e rilasciare il tasto di accensione.

Korkenzieher wurde nicht mehr mit cavatappi, sondern mit tappo übersetzt.



Das Problem

• Der neue Quelltext ist zu unterschiedlich von den anderen Textblöcken. Daher 
werden dem Übersetzer keine Textvorschläge angezeigt

• Es gibt keine festgelegten Terme, die vom Kunden für die Datenbank 
bereitgestellt wurden

Da der Nachtrag, der übersetzt werden soll „allein dasteht“, fehlt dem Übersetzer 
der Kontext, der vorherigen Übersetzung. Er muss daher „blind“ übersetzen.



Der neue Quelltext ist zu unterschiedlich
Der Übersetzer erhält Vorschläge von älteren Übersetzungen, solange sie textlich

bis zu 50% übereinstimmen. Sobald der Text weiter abweicht, wird kein Satz 
vorgeschlagen.

Übersetzeransicht (Beispiel):

Die Ansicht des Übersetzers, im Falle des

vorher erwähnten Nachtrags (Korkenzieher):



Die Problemlösung: Terminologie
Um genau diesem Problem vorzubeugen, gibt es die Terminologie.

 

Termansicht (Beispiel):

Folgendes kann in der Terminologie hinterlegt werden:

• Der Wunschbegriff des Kunden

• Referenzbilder

• Definition des Begriffs

• Weitere Anmerkungen

• Wunschbegriff, im Falle einer Abkürzung

Sobald der jeweilige Begriff in einen Textabsatz erwähnt 
wird, bekommt der Übersetzer den passenden Begriff aus 
der Terminologie vorgeschlagen. So bleiben die 
Übersetzungen konsistent.

Im besten Falle sollten einzelne Satznachträge
vermieden werden.















Ich bedanke mich
für Ihre Aufmerksamkeit!
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